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


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 

        
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    



       
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Niederschrift
über die 4. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses der Gemeinde Alpen am  23.03.2010 
um 17.00 Uhr  im  Sitzungssaal des Rathauses. Beginn: 17:00 Uhr - Ende: 20:35 Uhr

Das Rathaus ist am Freitag , 
16. April 2010 aufgrund
des Richtfestes des neuen 
Rathauses nur in der Zeit  von 
8.00 bis 11.00 Uhr  geöffnet.

Bekanntmachung des Rathauses

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit 
der Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest.

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet 
zu den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt. 

Anwesend zu dieser Sitzung sind 5 Ein-
wohner, die jedoch keine Fragen stellen. 

Die Tagesordnung wird nunmehr in fol-
gender Reihenfolge abgewickelt:

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1. �Feststellung von Ausschließungs­
gründen gemäß §§ 31 und 43 GO NRW

Ausschließungsgründe werden nicht mit-
geteilt.

2. �Schulzentrum Alpen�  
hier: Errichtung einer Mensa

Beschluss: einstimmig

Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung 
bis zur nächsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses Einsparungspotentiale 
zu ermitteln.
Es wird eine Baukommission eingerichtet.

3. �Neubau von Umkleideräumen für 
den Verein Viktoria Alpen

Beschluss: �12 Ja-Stimmen 
  4 Stimmenthaltung

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
nimmt den vorgelegten Planungsstand zur 
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, 
einen Werkvertrag vorzubereiten und die 
erforderlichen haushaltstechnischen Vor-
aussetzungen zur Umsetzung der Maßnah-
me zu schaffen. 
Der Haushaltsansatz wird bis zur endgülti-
gen Beschlussfassung mit einem Sperrver-
merk versehen.

4. �Zukunftsinvestitionsgesetz, Kon­
junkturprogramm II�  
2. Fortschreibung

Beschluss: einstimmig

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
nimmt den vorgelegten Sachstandsbericht 
zur Kenntnis und beschließt, die Verwaltung 
zu beauftragen,

– �die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
für das Jahr 2010 zu schaffen und

– �die neu veranschlagten Maßnahmen 
durchzuführen.

5. �Beitritt zum Klimabündnis Kreis 
Wesel

Beschluss: einstimmig

Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 
empfiehlt dem Rat folgenden Beschluss:
Der Rat beschließt, dem Klimabündnis Kreis 
Wesel beizutreten und beauftragt den Bür-
germeister, den Letter of Intent zu unter-
zeichnen.

6. �Sechste vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 7 „Schul- und 
Sportzentrum“

     �hier: Abwägung der aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen sowie Sat
zungsbeschluss

Beschluss: einstimmig

Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 

Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vor-
getragenen Anregungen im Sinne der Ver-
waltungsvorlage abzuwägen. Des Weiteren 
beschließt er die sechste vereinfachte Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 7 “Schul- und 
Sportzentrum” gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung und beauftragt die Verwaltung, die 
Rechtskraft herbeizuführen. 

7. �Zweite vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 58 „Sonsbecker 
Straße“

     �hier: Abwägung der aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen sowie Sat-
zungsbeschluss

Beschluss: �14 Ja-Stimmen 
  2 Stimmenthaltung

Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 

Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen im Sinne der 
Verwaltungsvorlage abzuwägen. Des Wei-
teren beschließt er die zweite vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 58 
“Sonsbecker Straße” gem. § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung und beauftragt die Verwaltung, 
die Rechtskraft herbeizuführen. 

8. �Siebte vereinfachte Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 1 „Ulrichstra­
ße - Huf“

     �hier: Abwägung der aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen sowie Sat-
zungsbeschluss

Beschluss: �14 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen

Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 

Der Rat beschließt, die aus der Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
vorgetragenen Anregungen im Sinne der 
Verwaltungsvorlage abzuwägen. Des Wei-
teren beschließt er die siebte vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 “Ul-
richstraße - Huf” gem. § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung und beauftragt die Verwaltung, die 
Rechtskraft herbeizuführen. 

9. �Erste Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 59 „Adenauerplatz“

     �hier: Zwischenbericht der Verwaltung 
sowie Vorstellung der Planung zur 
Erweiterung eines Lebensmittelmarktes

Beschluss: �11 Ja-Stimmen 
  5 Nein-Stimmen

Der Ausschuss nimmt den Zwischenbericht 
zur ersten Änderung des Bebauungsplanes         
Nr. 59 “Adenauerplatz” sowie der baulichen 
Erweiterung eines Lebensmittelmarktes zur 
Kenntnis. Er beauftragt die Verwaltung, das 
Planverfahren entsprechend fortzuführen.

10. �Bauvoranfrage zur Errichtung 
eines Wohnhauses an der Weseler 
Straße

Beschluss: einstimmig

Der Ausschuss versagt das Einvernehmen 
zur Errichtung eines Wohnhauses an der 
Weseler Straße. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, weitere gewerbliche Nutzungsmög-
lichkeiten auf dem Grundstück zu prüfen.

11. �Teilweise Nutzungsänderung eines 
Garten-Centers zum Verkauf von 
Getränken

Beschluss: �11 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  3 Stimmenthaltung

Der Ausschuss erteilt das Einvernehmen zur 
teilweisen Nutzungsänderung eines Garten-
Centers zum Verkauf von Getränken. Es ist 
sicherzustellen, dass der Verkaufsflächen-
anteil auch künftig 10 % der Gesamtver-
kaufsfläche nicht überschreitet.

12. �Beratung des Entwurfs der Haus­
haltssatzung der Gemeinde Alpen 
für das Haushaltsjahr 2010

Beschluss: �14 Ja-Stimmen 
  2 Stimmenthaltung



5www.alpen.de  |  1.4.2010  |  Mitteilungsblatt Alpen

In allen Renten- und Krankenversiche-
rungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-
Weg 10, Tel. 02802/3708. Sprechstunde 
jeden Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine 
telefonisch vereinbaren. Rentenberatung 
für LVA, Deutsche Rentenversicherung 
Bund-Versicherte und alle übrigen 
Interessenten im Rathaus in Alpen, 2. 
Etage.

Die Beratungen werden von dem Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund/LVA, Helmut Müller, Mol-
kereistraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt.

Die nächste Beratung für den Monat 
April 2010 finden statt am: am Donners-

tag, 08.04.2010 und am Donnerstag, 
22.04.2010 jeweils zwischen 14.00 Uhr 
und 18.00 Uhr - Änderungen der o.g. Ter-
mine vorbehalten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen,

Einzeltermine - am Beratungstag - abzu-
sprechen bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 

Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 

sollten Sie mit mir besprechen.
Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 

ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben.

Rentenberatungen
und Sprechstunden

Der Ausschuss nimmt den Entwurf der Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 zur 
Kenntnis und schlägt dem Haupt- und Fi-
nanzausschuss keine Änderungen vor.

13. �Bericht über Ausführung von Be­
schlüssen sowie sonstige Mittei­
lungen des Bürgermeisters und 
Anfragen der Ausschussmitglieder

Bürgermeister Ahls berichtet über ausge-
führte Beschlüsse des Ausschusses aus der 
Sitzung vom 26.01.2010. 

Sodann informiert er über folgende Angele-
genheiten:
– �Lesung Gemeindeentwicklungsplan 

‘Alpen 2030’
– Fällung von Bäumen durch die Gemeinde
– Stadtumbaugebiet / Fördergespräch 
– Auftrag Grünflächenpflege

Es werden verschiedene mündliche Anfra-
gen gestellt und entsprechende Informatio-
nen gegeben. 

Terboven, Vorsitzender
Geilmann, Schriftführer

Am Donnerstag, den 22. April 2010 
- ab 11.00 Uhr – findet am Bauhof der 
Gemeinde Alpen, Bönninghardter Str. 
41, 46519 Alpen, eine Versteigerung von 
Fundsachen statt.

Es werden nachstehende Fundsachen 
meistbietend versteigert:

- Damenräder
- Herrenräder
- Kinderräder
- Brillen
- Uhren
- Handys
- Schmuck

- Schirm
- Geldbörsen

Eigentumsansprüche an den zur Ver-
steigerung kommenden Gegenständen 
und Fahrrädern sind bis zum 16. April 
2010 beim Fachbereich Ordnung und So-
ziales im Rathaus der Gemeinde Alpen, 
Rathausstr. 5, Zimmer 9, anzumelden 
und nachzuweisen.

Thomas Ahls
Bürgermeister

Bekanntmachung einer Ver-
steigerung von Fundsachen

Einige Jahre ist es nun schon her, seit die 
durch den Landschaftsverband Rheinland 
(LVR) ins Leben gerufenen Koordinierungs-, 
Kontakt- und Beratungsstellen (kurz KoKo-
Be) ihre Tätigkeit rheinlandweit aufgenom-
men haben. 

Bei KoKoBe handelt es sich um ein Bera-
tungsangebot für Menschen mit geistiger 

und mehrfacher Behinderung, deren Ange-
hörige und Betreuer, natürlich aber auch für 
alle Interessierten sowie Dienste rund um 
die Behindertenhilfe. Sie arbeiten träger-
unabhängig, neutral und kostenfrei und se-
hen es als ihre Aufgabe, den Ratsuchenden 
objektiv durch den „Angebots- und Paragra-
phendschungel“ zu begleiten.

Allein das Alltagsleben ist für Menschen 
mit einer Behinderung nicht immer leicht 
zu bewältigen, in allen Bereichen – sei es 
Wohnen, Arbeit oder die Freizeitgestaltung 
- stoßen sie auf Fragen und Hindernisse.

Unüberwindbar scheint dann eine lang-
fristige Planung für Angehörige und Betrof-
fene hinsichtlich des weiteren Lebensweges.

„Wie kann ich Wünsche umsetze?“
„Wo fange ich an?“
Wichtig ist, gemeinsam mit dem Men-

schen mit Behinderung und nicht für ihn 
Lösungen zu finden.

Hier setzt die Arbeit der KoKoBe an. 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden sollen 
individuelle Lösungen gefunden, sowie bei 

KoKoBe – Koordinierung-, Kontakt- und Beratungs-
angebote für Menschen mit geistiger Behinderung

deren Umsetzung unterstützt und begleitet 
werden.

Dabei greift sie auf ein Netzwerk zurück, 
um an die richtigen Stellen weiterzuvermit-
teln zu können und stellt Kontakte her, wie 
z.B. zu Behörden, Ärzten, Bildungseinrich-
tungen.

Im Kreis Wesel gibt es fünf KoKoBe Stand-
orte, um möglichst für alle Betroffenen und 
Interessierte gut erreichbar zu sein. In Alpen 
befindet sich das KoKoBe Büro in der Haag-
straße 7a, Ansprechpartnerin ist Frau Lenz 
unter der Telefonnummer 02802/ 947545.

Da es sich bei KoKoBe aber  um ein nied-
rigschwelliges und flexibles  Beratungsan-
gebot handelt, erfolgen die Beratungen mit 

individuellen Terminvereinbarungen auch in 
Form von Hausbesuchen.

Hier wird nun ein weiterer Baustein ge-
setzt. 

Die KoKoBe Alpen bietet an jedem 2. 
Donnerstag im Monat von 14.00 - 16.00 
Uhr im Rathaus in Alpen, 1. Etage, Zim­
mer 12, Sprechzeiten an.  Nächster Ter­
min: 8.April 2010.

Die Gemeindeverwaltung ist Dreh- und 
Angelpunkt des regionalen Lebens, hier 
laufen viele Fäden zusammen. Durch die 
Einrichtung von Sprechzeiten soll das An-
gebot der KoKoBe weiter ins Gemeinwesen 
integriert werden.

Zahnersatz verbleibt über viele Jahre 
im Mund und ist ein ständiger Begleiter. 
Wichtig also, dass er optimal körperver-
träglich ist. Bio-Zahnersatz soll dieser 
Anforderung besonders gut gerecht wer-
den. Doch was unterscheidet Bio-Zahn-
ersatz von „normalem“ Zahnersatz?

Mehr dazu erfahren Sie unter
 http://www.natuerlich-zahngesund.

de/pressemeldungen/bio-zahnersatz/
Haben Sie noch Fragen oder Wünsche? 

Dann stehen wir Ihnen jederzeit und sehr 
gerne zur Verfügung.

Dr. Karin Uphoff

Pressestelle GZM
c/o uphoff pr & marketing GmbH
Alfred-Wegener-Str. 6
35039 Marburg
Tel. 0 64 21 - 40 79 5 - 77
Fax 0 64 21 - 40 79 5 - 79
redaktion@pressestelle-gzm.de

Pressemitteilung der GZM, März 2010
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginde-
richer Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; 
Fraktionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags:	 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im Rathaus der Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung

Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung, Soziales, Schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, Umwelt, Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Notruf Feuerwehr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der Kranken- und Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
Deutsches Rotes Kreuz - 
Krankentransporte
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags	 15.30-18.30 Uhr
dienstags	 15.00-17.00 Uhr
mittwochs	 geschlossen
donnerstags	15.00-17.00 Uhr
freitags	 10.00-12.00 Uhr
	 15.00-17.00 Uhr
samstags	 geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden. Dabei 
ergaben sich folgende Änderungen: Der 
Bezirk Wesel-Büderich wird nun von Wesel 
aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-Borth 
und der Bezirk Alpen mit den Orts­
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost 
und -West von Rheinberg. Dies bedeu-
tet, dass die ambulante Sprechstunde 
nicht mehr in den ortsansässigen 
Arztpraxen, sondern zentral in der not­
ärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. Die Sprechstunden werden dort 
wie gewohnt in der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr und von 16:00 bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar. Notfall-Hausbesuche werden 
weiterhin wie gewohnt von den beteiligten 
Ärzten auch von Rheinberg aus angefahren.

01.04.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
02.04.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
03.04.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
04.04.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
05.04.2010
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
06.04.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
07.04.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
08.04.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
09.04.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
10.04.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
11.04.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
12.04.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
13.04.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
14.04.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
15.04.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
16.04.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414

Achtung: Weitere Apothekennotdienste 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
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reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.

Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- u. Ohrenärztlicher Notdienst:
Notdienstzentrale: 01805044100

Tierärztlicher Notdienst: Der Notdienst ist 
unter der Rufnummer Ihres Haustierarztes 
zu erfragen.

in der Zeit vom
01.04.2010 - 16.04.2010

04.04.2010
18.00 Uhr, Osterfeuer in Menzelen-West am 
Schützenhaus ‚Am Wippött, Veranstalter: 
Bürgerschützenverein  Menzelenerheide
04.04.2010
18.30 Uhr, Osterfeuer in Veen, Veranstalter: 
KLJB Xanten-Veen 
04.04.2010
18.30 Uhr, Osterfeuer in Menzelen-Ost bei 
der Fam. Vingerhoet-Hoberg, Veranstalter: 
KJG Menzelen
04.04.2010
19.00 Uhr, Osterfeuer in Drüpt in der Wiese 
an der Drüpter Straße, Veranstalter: Bürger-
schützenverein Drüpt
04.04.2010
20.00 Uhr, Osterfeuer in Bönning-Rill an 
der Alten Straße, Veranstalter: St. Heinrich 
Schützenbruderschaft Bönning-Rill
10.04.2010
9.00 Uhr, Waldfegen auf dem Abenteuer-
spielplatz, Veranstalter: Förderverein für 
Natur und Brauchtum Bönninghardt
11.04.2010
10.45 Uhr, Erstkommunion in Alpen, kath. 
Kirche Alpen
11.04.2010
9.30 Uhr, Erstkommunion in Veen, kath. Kir-
che Veen
Vorankündigung:
17.04.2010
Einweihung Kunstrasenplatz auf dem Sport-
platz Veen, Veranstalter: SV Borussia Veen
17./18.04.2010
Reitturnier am Bergweg, Veranstalter: Rei-
terverein ‚Eintracht‘ Veen
17.04.2010
18.30 Uhr, Musical ‚Reise nach Jerusalem‘ 
im Pfarrzentrum, Veranstalter: Kinderchor 
Menzelen
18.04.2010
16.30 Uhr, Musical ‚Reise nach Jerusalem‘ 
im Pfarrzentrum, Veranstalter: Kinderchor 
Menzelen
18.04.2010
10.45 Uhr, Erstkommunion für die Kinder aus 
Millingen und Menzelen-West in der kath. 
Kirche Alpen 

für die Zeit vom 01.04.2010 - 
16.04.2010

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Ulrich Alpen
Donnerstag, 01.04. Gründonnerstag
19.30 Uhr Abendmahlfeier
Freitag, 02.04. Karfreitag
10.00 Uhr Kreuzwegandacht der Kinder
15.00 Uhr �Feier vom Leiden und Sterben 

Christi
Samstag, 03.04. Karsamstag
21.00 Uhr �Feier der Osternacht mit Kirchen-

chor
Ostersonntag, 04.04.
  8.15 Uhr Festmesse
10.45 Uhr Festhochamt
Ostermontag, 05.04.
  8.15 Uhr Festmesse
10.45 Uhr Festhochamt mit Kirchenchor
Donnerstag, 08.04.
  9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der ARG
Freitag, 09.04.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 10.04.
18.00 Uhr Samstagvorabendmesse
Sonntag, 11.04.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr �Erstkommunion der Kinder aus 

Alpen
18.00 Uhr �Dankandacht der Kommunion-

kinder
Montag, 12.04. 
  9.30 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder
Dienstag, 13.04.
10.00 Uhr �Hl. Messe im Marienstift (Speise-

saal)
Freitag, 16.04.
19.00 Uhr Hl. Messe
Vorankündigung:
Samstag, 17.04.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 18.04.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr �Erstkommunion der Kinder aus 

Millingen
18.00 Uhr �Dankandacht der Kommunion-

kinder
Montag, 19.04. 
  9.30 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder
Katholische Kirchen-
gemeinde St. Vinzenz
Bönninghardt
Freitag, 02.04. Karfreitag
15.00 Uhr �Feier vom Leiden u. Sterben Christi
Samstag, 03.04. Karsamstag
19.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 04.04.
  9.30 Uhr Festhochamt
Ostermontag, 05.04.
  9.30 Uhr Festhochamt
Samstag, 10.04.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Mittwoch, 14.04.
  8.30 Uhr �Gemeinschaftsmesse der Frauen
Vorankündigung:
Sonntag, 18.04.
  9.30 Uhr Erstkommunion
18.00 Uhr �Dankandacht der Kommunion-

kinder

Montag, 19.04.
  9.30 Uhr �Dankmesse der Kommunionkinder
Katholische Kirchen-
gemeinde
St. Nikolaus Veen
Freitag, 02.04. Karfreitag
15.00 Uhr �Feier vom Leiden u. Sterben Christi
Samstag, 03.04. Karsamstag
19.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 04.04.
  9.30 Uhr Festhochamt
Ostermontag, 05.04.
  9.30 Uhr Festhochamt
Mittwoch, 07.04.
14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Senioren
Sonntag, 11.04.
  9.30 Uhr Erstkommunion
18.00 Uhr �Dankandacht der Kommunion-

kinder
Montag, 12.04.
  9.30 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder
Donnerstag, 15.04.
19.00 Uhr Hl. Messe
Katholische Kirchen-
gemeinde St. Walburgis 
Menzelen
01.04.2010, Gründonnerstag
17.30 Uhr �Abendmahlsfeier mit kindge-

rechter Liturgie (für Kinder und 
Familien) anschl. sozialpolitisches 
Abendgebet der KAB

02.04.2010, Karfreitag
10.00 Uhr �Kreuzverehrung für Schüler und 

Kommunionkinder
15.00 Uhr �Liturgie vom Leiden und Sterben 

Jesu, mit Chor
03.04.2010, Karsamstag
19.30 Uhr festliche Osternachtliturgie 
04.04.2010 , Ostersonntag
  8.30 Uhr festliche Osterliturgie
05.04.2010, Ostermontag
10.00 Uhr �Festhochamt zum Osterfest mit 

Chor
Evangelische Kirchen-
gemeinde Bönninghardt
01.04.2010, Gründonnerstag
  9.30 Uhr �Gottesdienst, Pfarrer P. Muth-

mann 
02.04.2010, Karfreitag
  9.30 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer P. Muthmann
04.04.2010, Ostersonntag 
10.00 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl und 

Traubensaft, Pfarrer P. Muthmann
05.04.2010, Ostermontag
  9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 11.04.2010
  9.30 Uhr �Gottesdienst, Pfarrer i.R. K. Brink-

mann
Evangelische Kirchen-
gemeinde Alpen
Donnerstag, 01.04., Gründonnerstag
11.00 Uhr �Gottesdienst der KiTa zu Ostern, 

Pfr.‘in Becks
19.00 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Gründonnerstag, Pfr. Dr. Becks
Freitag, 02.04. Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Karfreitag, Pfr. Dr. Becks
Samstag 03.04.
21.00 Uhr �Andacht zum Karsamstag mit 

Überbringung der Osterkerze mit-
gestaltet von SKYTE, Pfr.‘in Becks

Sonntag, 04.04. Ostersonntag
10.00 Uhr �Gottesdienst zum Ostersonntag 

mit einer Taufe mitgestaltet vom 
Kirchenchor, Pfr.‘in Becks

Montag, 05.04. Ostermontag
  8.30 Uhr �Andacht in der Kirche mit anschl. 

Osterfrühstück im Gemeindehaus 
Pfr. i.R. Köth

Sonntag, 11.04.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.‘in Becks
11.30 Uhr �Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray, Pf.‘in Becks
Vorankündigung:
Sonntag, 18.04.
10.00 Uhr �Konfirmationsgottesdienst für die 

Gruppe Menzelen, Pfr. Dr. Becks
10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Der Gottesdienst im Gemeindehaus Men-
zelen-Ost entfällt aufgrund des Konfirma-
tionsgottesdienstes in der Kirche !
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !
In den Ferien findet kein Kindergottesdienst 
statt !
In den Sommerferien pausieren die Tem
pora-Andachten !
Wir wünschen erholsame Ferien und geseg-
nete Ostertage !
Neuapostolische
Kirche Alpen
Sonntag, 04.04.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 07.04.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 11.04.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14.04.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs:	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15-16.30 Uhr Kindercafé für 
5- bis 9-jährige; von 17 bis 18.30 Uhr Teenie-
treff für 10- bis 13-jährige; von 19-20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Freitag: von 15-17.00 Uhr Mädchentreff für 
10- bis 14-jährige; von 17.30 bis 18.30 Mit-
arbeiterkreis; von 19-20.30 Uhr Jugendtreff 
für Jugendliche ab 14 Jahren. Ansprech-
partner: Jugendbetreuer Angus Friedrich, 
verantwortlich für den Kinder- und Jugend-
bereich.
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Objekt: Schüppe; Material/Technik: Eisen, Holz.

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 
der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen.

Das gilt sowohl für die sog. „harten“ 
Faktoren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) 
als auch für die sog. „weichen“ Faktoren 
(Bildungs- u. Kulturangebot u. Ä.) Die Maß-
nahmen beziehen sich sowohl auf die vor-
handenen Betriebe als auch auf neu anzu-
siedelnde oder noch zu gründende Betriebe. 
Zielgruppen der Wirtschaftsförderung sind 
nicht nur die unternehmerische Wirtschaft, 
sondern auch Behörden, Verbände und Ein-
richtungen ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,

Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de

Thomas Janßen,
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de

Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ 
, ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen 
die EAW im RWE-Gebäude, Reeser Land-

straße 41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-
3908, Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@
kreiswesel.de, Homepage: www.eaw-kreis-
wesel.de. FREE-Niederrein – Flä-
chen – Recherche – System 
für Ladenlokale. FREE-Niederrhein 
ist eine Gemeinschaftsinitiative der Nie-
derrheinischen IHK Duisburg-Wesel-Kleve 
und der Wirtschaftsförderungs- und Stadt-
marketinggesellschaften von insgesamt 17 
Städten und Gemeinden des IHK-Bezirks. 
FREE-Niederrhein ist ein Flächen-Recher-
che-System für Einzelhandel und Dienst-
leister, in das Ladenlokale zur Miete oder 
zum Kauf für die Bereiche Einzelhandel, 
Gastronomie und sonstige Dienstleistungen 
kostenlos eingestellt werden können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und 
Kooperationspartner verfügbar.

Eintragungen und Pflege der Daten kön-
nen die Immobilien-Eigentümer über eine 
einfache und komfortable Administration 
im Internet selbst vornehmen. Gerne ist 
aber auch die Wirtschaftsförderung der 
Gemeindeverwaltung Alpen bei der Eingabe 
behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund

Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer An-
meldung (02802) 2604 oder 4073 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender: Dr. Werner Hübl, Tel.: 
02801/5155. Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene� jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
� jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende� jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
� jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
  7.50-  9.25 Uhr / Realschule Alpen 
  9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
  9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.

15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
  8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
  8.00-11.15 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
  7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(nur während der Winterzeit)
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Lesen ist die wichtigste Kulturtechnik.
Aus Untersuchungen und Erfahrungen ist 

jedoch bekannt, dass das Lesen von Büchern 
sowie das Vorlesen längst nicht mehr zu den 
selbstverständlichen Gepflogenheiten des 
Familienlebens oder des Erwachsenwerdens 
zählen. Die Entwicklung und Förderung der 
Lesefreude und Lesekompetenz sind aber 
zentrale Voraussetzungen für die Wahr-
nehmung von Bildungs und Berufschancen.
Es ist deshalb eine der wichtigsten Aufgaben 
der Schule, dafür zu sorgen, dass die Schüler 
und Schülerinnen Sinn erfassend lesen .

Erstklässler kommen heute mit sehr 
unterschiedlichen Voraussetzungen in die 
Schule.

Es gibt Kinder, die kein eigenes Buch ha-
ben, andere sind schon sehr „belesen“.

Lesekompetenz zu entwickeln und Kin-
dern die Freude am Lesen und an Büchern 
zu vermitteln, ist eine große Verantwortung 
für alle Lehrer und Lehrerinnen in der Grund-
schule. In vielen Grundchulen wird schon 
eine aktive Leseförderung betrieben : Es gibt 
Lesemütter, Literturarbeitsgemeinschaften, 
Lesenabende, etc. Es wird in der Frühstücks-
pause vorgelesen und Lesezeit im Unterricht 

eingeplant. Angeregt durch die Aktion „Rea-
dy-to-read“ von Rotary International, bei 
der weltweit lokale Rotaryclubs und lokale 
Firmen geeignete Bücher an Grundschulen 
vor Ort spenden, hat sich der Rotaryclub 
Grafschaft Moers zusammen mit dem Auto-
haus Lauff dieser Aufgabe gestellt.

Um die Lehrer und Lehrerinnen aller 
Grundschulen in den Orten Alpen, Rhein-
berg, Moers, Kamp-Lintfort und Neukir-
chen-Vluyn bei der Aufgabe, Lesekompe-
tenz zu fördern, zu unterstützen, erhalten 
alle Schüler und Schülerinnen der 1. und 2. 
Grundschulschuljahre in den genannten Or-
ten eine Bücherspende. Insgesamt werden 
3500 ( ! ) Bücher verteilt.

In Alpen werden an die drei Grundschulen 
in den Ortsteilen Alpen, Veen und Menzelen 
die Bücher am 23.3.2010 verteilt. Der Prä-
sident des Rotaryclubs Grafschaft Moers, 
Ulrich Lauff, wird die Bücher zusammen mit 
der Leiterin der Realschule, Frau Catrein-
Diering, selbst Mitglied des Rotaryclubs 
Grafschaft Moers, persönlich an die Kinder 
ausgeben.

Förderung
der Lesekompetenz
Rotary International setzt sich für die Förderung 
der Lesekompetenz weltweit ein - und auch hier 
am Niederrhein.

Am Montag, dem 26.4.2010 findet 
um 20.00 Uhr in der Gaststätte Wynen/ 
Menzelen die diesjährige Genossen-
schaftsversammlung statt, zu der herz-
lich eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Formalitäten
2. Jahresrechnung und Haushaltsplan
3. Bericht der Rechnungsprüfer
    �Entlastung der Kassenführung und 

des Vorstandes
4. �Neuverpachtung des Jagdbezirks im 

Wege der Pachtverlängerung
5. �Wahlen:
    �zwei Rechnungsprüfer u. Stellver-

treter

    �Der Jagdvorsteher und dessen Stell-
vertreter

6. Verschiedenes

Der Entwurf des Haushaltsplanes 
2010/2011 kann in der Zeit vom 12.04. 
bis zum 23.4.2010 beim Jagdvorsteher, 
Robert Vingerhoet, nach vorheriger tel.
Terminvereinbarung, eingesehen wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, daß 
Änderungen in den Eigentumsverhält-
nissen lt. Satzung der Genossenschaft 
dem Jagdvorsteher, bzw. dem Geschäfts-
führeranzuzeigen sind.Robert Vingerho-
etJagdvorsteher

Bekanntmachung der Jagd-
genossenschaft Menzelen

www.
alpen.de
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Moderne spanisch-arabische Fan­
tasie. In einem VHS-Wochenendseminar 
wird für Teilnehmerinnen mit sehr guten 
Vorkenntnissen eine fetzige Tanzchoreo-
grafie im spanisch-arabischen Stil auf den 
bekannten Partyhit „Volare“ von den Gipsy 
Kings unterrichtet. Geleitet wird das Semi-
nar von Aisha, Melanie Roth aus Kamp-Lint-
fort. Das Wochenendseminar findet am 17. 
und 18. April im Gymnastikraum der Maria-
Montessori-Schule in Rheinberg statt. An-
meldeschluss: 09.04.10. Gebühr: 30 Euro. 
Informationen und Anmeldung bei der VHS 
in Rheinberg unter Tel.: 02843-907400 oder 
www.vhs-rheinberg.de.

VHS in Orsoy: Patchwork-Jahreszeit­
motiv: Frühling. In einem jahreszeitlich-
orientierten Seminar werden am Freitag, 09. 
und Samstag, 10. April im Orsoyer Rathaus 
unter der Leitung von Brigitte Keuter viel-
fältige Anwendungs- wie Kombinations-
möglichkeiten und einzelne Techniken vor-
gestellt. Den Einstieg ins „Musterspiel“ und 
Nähen erleichtert der Farbkreis. Anregungen 
zur thematischen Gestaltung dekorativer 
Stücke werden gerne gegeben. Die Kurs-
leiterin stellt Material zu handelsüblichen 
Preisen zur Verfügung. Gebühr: 24 Euro. An-
meldeschluss: 01.04.10.

Informationen und Anmeldung bei der 
VHS in Rheinberg unter Tel.: 02843/907400 
oder www.vhs-rheinberg.de.

Shiatsu-Tagesseminar. Alpen. – Shiat-
su ist eine fernöstliche Entspannungs-
technik,  auch als „Fingerdruck-Massage“ 
bekannt. Beim Shiatsu, das im Sitzen und 
Liegen am bekleideten Körper ausgeführt 
wird, werden unter Anleitung einer erfah-
renen Shiatsu-Therapeutin Stagnationen 
der Meridiane durch Druck, Dehnungen und 
Rotationen gelöst und die Selbstheilungs-
kräfte angeregt. Das VHS-Tagesseminar  fin-
det am Samstag, 24. April , von 10 bis 17 Uhr 
in Alpen statt; Anmeldungen nimmt die VHS 
in Alpen Tel. 02802/96840 entgegen oder 
www.vhs-alpen.de.

Erste Schritte im Internet. Xanten. 
Dieser Kurs der VHS vom 6.-9.04.2010, je-
weils von 9.00-13.00 Uhr, führt Schritt für 
Schritt an das Thema „Internet“ heran. 
Inhalte: Informationen aus dem Internet 
verwenden, E-Mail - die elektronische Post, 
Outlook-Express personalisieren, Internet-
Angebote richtig nutzen, gezielt suchen und 
finden, Sicherheit im Internet. Informatio-
nen und Anmeldung bei der VHS in Xanten, 
Tel. 02801/772242 oder www.vhs-xanten.
de.

Das Jahrhundertprojekt „Kunstrasen-
platz“ ist fast fertig. Mit sportlichen Fest-
tagen wird der neue Sportplatz übergeben.

 
Am Samstag, 17. April erwartet man um 

16.30 Uhr die Traditionsmannschaft von 
Fortuna Düsseldorf. Namen wie die Allhoff-
Brüder, Sven Backhaus, Gerd Zewe, Egon 
Köhnen, Benno Baroth  sind bekannt. Dazu 
spielt Fortuna Düsseldorf im bezahlten Fuß-
ball wieder eine sehr bekannte Rolle. Es ist 
Leckerbissen, dass diese Traditionself gegen 
die Alte Herren von Borussia zur Eröffnung 
des Kunstrasenplatzes spielt. Da die Alters-
grenze 50plus sein soll, werden Spieler aus 
Nachbarvereinen für Verstärkung sorgen. 
Vorher spielt die U 11-Mädchen gegen 
Rheinhausen. Der Fußballtag beginnt für die 
vielen Jugendmannschaften aber bereits am 
Samstagvormittag mit Meisterschafts-spie-
len. Im aufgestellten Zelt klingt der Abend 
mit einem Spanferkelessen in gemütlicher 
Runde aus.

Die offizielle Einweihung startet am 
Freitag, 30. April. Um 15.30 Uhr werden die 
Fußballabzeichen des Fußballverbandes an 
mehreren Übungsstationen auf dem Sport-
platz abgenommen. Alle Kinder/ Jugend-
mannschaften beteiligen sich.

Um 17 Uhr dann die feierliche Einweihung 
und Einsegnung durch Pastor Decking– eine 
Veranstaltung , so wie man in Veen halt gut 
feiert. Manche Prominenz wird erwartet. 
Besonders aber sind alle fleißigen ehren-
amtlichen Helfer eingeladen, ohne die die-
ses große Projekt nicht geschafft worden 
wäre.  Gegen 18.30 ist dann die C-Jugend 
von Borussia Mönchen-Gladbach zu Gast. 
Sie spielt gegen die Veen C-Jugend, die in der 
Kreis-bestengruppe spielt. Da eine andere 
Großveranstaltung in Veen schon lange fest-
steht, endet der Abend nach diesem Jugend-
spiel. Die gute Zusammenarbeit aller Veener 
Gruppen ist hier wieder beispielhaft.

Weiter geht es dann am Samstag, 1. Mai. 
Ab 13 Uhr läuft der Tag des Sportabzeichens 
für  jedermann. Kaffeetafel, Kuchen und ge-
sellige Runde schließen sich ab 15 Uhr an. 
Vielfältige Spiele werden angeboten, Zau-
bern, Klettern und ein „Weltrekordversuch“ 
stehen auf dem Programm. Zudem werden 
die Urkunden, Fußballabzeichen und An-
erkennungen vom 17. April übergeben und 
der MINI-Spielfeld-Meister ermittelt. Radler 
und Planwagen, die auf Maitour sind, wer-
den bestimmt einen Abstecher machen. 
Essen und Verpflegung, Sport und Musik 
sorgen für eine herrliche Atmosphäre im 

Kunstrasenplatz wird mit Festtagen
bei Borussia eingeweiht
Ein Dorf ist stolz auf das Jahrhundertprojekt – hohe Eigenleistung

Mitglieder des Heimat- und Verkehrsver-
eins Alpen sowie weitere Helfer (u. a. vom 
Junggesellenschützenvereins Alpen) haben 
am 19. März 2010 am Kasteel, der ehem. 
Burganlage am Ortseingang von Alpen, auf-
geräumt. Auf und rund um den Burghügel 
wurden 3 große Säcke voller Müll (Leergut, 
Dosen, Folien von Bechern und Süßigkeiten 
u. v. a.) eingesammelt. Weiterhin wurden 

die vom Sturm abgebrochenen Äste zu-
sammengetragen und der Weg geharkt und 
gefegt.

Ärgerlich wurde zur Kenntnis genommen, 
dass erneut und zum wiederholten Male 
die vom Verein aufgestellte Infotafel sowie 
auch der Gedenkstein mit Farbe beschmiert 
wurden.

 Frühjahrsputz am Kasteel

www.alpen.de

Alarmierend: Psychosomatische Ge­
sundheitserkrankungen bei Müttern

Freiburg, 07. April 2010. Es ist alarmie-
rend. Fast 70 % aller Frauen in Mutter-Kind-
Maßnahmen sind von psychosomatischen 
Erkrankungen betroffen. Mehrfachbelas-
tungen durch Beruf, Haushalt und Kinder-
erziehung, Partnerschafts- oder Erziehungs-
problemen, finanzielle Sorgen, Trauer oder 
Trennung sind oft die Auslöser. Kommen 
dann noch körperliche Krankheiten dazu, 
kommt es zu Gesundheitsschädigungen, 
die mit medizinischen Behandlungen allein 
nicht zu bewältigen sind. Symptome sind 
vielmals Essstörungen, Beschwerden des 
Bewegungsapparates, des Magen-Darm-
Bereiches oder auch Schlafstörungen. 
Frauen mit solchen Beschwerden sollten 
unbedingt Hilfe in Anspruch nehmen. Denn 
Abstand vom Alltag hilft, neue Kraft und 
neue Wege zu finden für die Familie und sich 
selbst. So hat jede Mutter Anspruch auf eine 
mütterspezifische Kurmaßnahme zur Vor-

sorge und Rehabilitation, wenn die medizi-
nischen Voraussetzungen ärztlich attestiert 
sind. Die ganzheitlichen Therapiekonzepte 
gehen von einer engen Verflechtung von 
medizinischen, physiotherapeutischen und 
psychologischen Maßnahmen zur Behand-
lung der Frauen aus. Aufklärung über die 
krankmachenden Zusammenhänge und das 
gemeinsame Festlegen des Therapieziels 
helfen den Müttern aktiv an der eigenen Ge-
nesung mitzuwirken.

Dabei ist die Wahl der richtigen Einrich-
tung ein wesentliches Kriterium für den 
Erfolg einer Mutter-Kind-Maßnahme. Bera-
tung und Unterstützung bei der Antragstel-
lung, der Wahl der richtigen Einrichtung und 
ggf. beim Widerspruch erhalten Mütter bei 
der telefonischen Beratungsstelle des Pari-
tätischen Wohlfahrtsverbandes, erreichbar 
unter der bundesweit kostenfreien Rufnum-
mer 0800 / 2 23 23 73 (montags-freitags, 
8.00-16.30 Uhr), oder auch im Internet unter 
www.mutter-kind-kur.de

Weltgesundheitstag

Schmuckkästchen auf der Sportanlage am 
Halfmannsweg. 

Einzelheiten zu diesen Terminen – die 

auch im Rahmen des diesjährigen 90-jäh-
rigen Bestehens der Borussia veranstaltet 
werden - erfolgen.
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Alpen. Samstagnachmittag gegen 16 Uhr 
bereiteten fünf fleißige Pfadfinderleiter das 
katholische Pfarrheim für die ,,Verkaufs-
börse“ vor. Gegen 17:30 Uhr trudelten dann 
auch die ersten Eltern und Jugendlichen 
zum Aufbau ein. Am Sonntagmorgen wurde 
dann das Geschehen um 11 Uhr eröffnet. Die 

Cafeteria bot eine Auswahl von zahlreichen 
Kuchen , kalten und warmen Getränken. 
Aber auch die 52 Verkaufsstände wurden 
mit neugierigen Blicken begutachtet, denn 
wer sucht nicht noch so kurz vor Ostern nach 
einer Kleinigkeit für seine Kinder? Lauter 
Kuscheltiere, Computerspiele, Kinderwagen 

und Fahrräder boten auf jeden Fall die Mög-
lichkeit etwas zu finden. Die Kinderkleider- 
und Spielzeugbörse wurde von den Gruppen 
,,die Falken“ und den ,,durchgeknallten 
Eintagsfliegen“ unterstützt. Obwohl Anja 
Frings und Daniela Zenefels die Kleiderbörse 
erst zum 2. Mal organisiert haben, über-

zeugte ihre Leitung der Kleiderbörse durch 
gute Vorbereitung und tolles Engagement. 
Die nächste Kinderkleider- und Spielzeug-
börse findet am 26.09.2010 statt.

Alexandra Bünck

Anja, Sarah (11) und Freundin Helena (13).

Alpener Kinderkleider- und Spielzeugbörse der DPSG St. Ulrich Pfadfinder

Die Sankt-Heinrich-Bruderschaft Bön-
ning-Rill veranstaltet am Ostersonntag, 4. 
April, ein Osterfeuer auf dem Feld an der 
Alten Straße (neben von Scheidt). Ab 19 Uhr 
wird ein Kinderfeuer entzündet und Stock-
brot gebacken. Pünktlich um 20 Uhr wird das 
Osterfeuer entfacht. Nach einem gemeinsa-
men Lied folgt ein Abend in gemütlicher At-
mosphäre, mit musikalischer Untermalung 
und mit Freude im Herzen.

Alle Schützenbrüder sind mit ihren Fami-
lien und Freunden herzlich eingeladen. Die-
se Einladung gilt ausdrücklich auch für alle 
Bewohner von Bönning-Rill, Drüpt, Menze-
len, Alpen und Umgebung.

In der Karwoche kann Holz zum Feuer-
platz gebracht werden. Es darf sich dabei 

jedoch ausschließlich um Grünschnitt han-
deln.

Johannes Heilen
Schriftführer

Osterfeuer 2010

spp-o Ostern, Pfingsten, Muttertag – die-
se Festtage sind perfekte Gelegenheiten, an 
denen die Familie Zeit füreinander und für 
gute Gespräche hat. Die kleinen Besucher 
können in aller Ruhe miteinander spielen 
und durch Haus und Garten pirschen. Der 
Rest kann sich in entspannter Atmosphäre 
bei Kaffee und allerlei Leckereien mal wie-
der ausgiebig unterhalten. Denn: „Ein gutes 
Gespräch kann man nicht überall führen, 
da muss schon die Umgebung stimmen“, 
finden 53 Prozent der Frauen und 46 Pro-
zent der Männer. Zu diesem Ergebnis kommt 
eine Befragung des Instituts für Demoskopie 
Allensbach, die 

Jacobs Krönung im Rahmen der „Initiative 
für das gute Gespräch“ in Auftrag gegeben 
hat. Das Wort Brunch setzt sich aus den 
Wörtern Breakfast und Lunch zusammen. 

Es ist eine Mischung aus spätem Frühstück 
und frühem Mittagessen. Bekanntlich ist 
Kaffee das Lieblingsgetränk der Deutschen 
und auch beim Brunch ist er ein absolutes 
Muss. Aufgrund des unwiderstehlichen 
Aromas favorisieren 60 Prozent den klassi-
schen Filterkaffee. Doch mehr und mehr ist 
abwechslungsreiche Kaffee-Vielfalt gefragt. 
Jacobs Krönung verwöhnt deshalb mit Cap-
puccino, Espresso, Caffé Crema und Latte 
Macchiato, dem Trend-Getränk aus Italien 
mit drei Genuss-Schichten. Dieser ist ganz 
einfach per Knopfdruck in der Padmaschine 
zuzubereiten. Viele weitere leckere Kaffee-
Spezialitäten lassen sich im Handumdrehen 
mit dem Kaffeevollautomaten zaubern. Mit 
der Tassimo kann zusätzlich Kakao und Tee 
für die Kids gemacht werden.

Brunch: Vielfalt ist Trumpf
Foto: Getty Images / spp-o
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.

88604_Altersvorsorge_A4_4c  12.11.2008  14:39 Uhr  Seite 1


